
 

 

 

   

Kann ein einzelner Mensch etwas bewegen? 

Peter Benenson* hat es vor über 60 Jahren bewiesen. 

Wir - die seiner Idee bis heute gefolgt sind  (die lokale Gruppe der internationalen 

Menschenrechtsorganisation Amnesty International im Düsseldorfer Süden, in Hilden, Mettmann und Haan ) 

setzen uns wieder an einen Tisch - mit Ihnen. 

Echte Gespräche mit wildfremden Menschen lassen uns oft optimistischer in die 

Zukunft blicken, weil sie unterschiedliche Perspektiven bieten. 

 

Unser Augenmerk ist dabei auf die Menschenrechte gerichtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Tischgespräche  

Lassen Sie uns miteinander reden! 

INTERKULTURELLE 

BE     GEG     NUNG           DIA      LOG 
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Auf der „Karte“ stehen viele interessante Fragen, die uns miteinander 

ins Gespräch bringen: 
 

 

 

 

 Sind Sie eher mutig oder ängstlich? 

 Wie wichtig ist Ihnen Ihre Freiheit? 

 Wie hat Ihre Herkunft Sie begünstigt oder eingeschränkt? 

 

Über ihre Teilnahme würden wir uns freuen.    Kosten entstehen Ihnen keine. 

Termin: 19.3.24    17-20 Uhr      Ort: Kulturhaus Süd   Fritz-Erler-Str.21   Raum 1 

Kontakt: amnesty.duesseldorf.sued@gmail.com     
 

Wir wollen Texte schreiben, um sie in unserer Festschrift* zu veröffentlichen 

 

Lassen Sie uns miteinander reden! 
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